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Zentrum für Mission und Ökumene 

Auf der Welt ist vieles ungerecht verteilt, das führt zu Ausbeutung, 

Chancenlosigkeit und Armut. Seitens der Nordkirche setzten wir uns für mehr 
internationale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit ein. Denn neben der Bewahrung 
der Schöpfung und der Einhaltung der Menschenrechte, sind auch Frieden und 

das Recht auf Bildung untrennbar mit dem Gerechtigkeitsbegriff verbunden. 
Moderne Ökumene in der Nordkirche heißt: den berechtigten Anliegen aller 

Menschen und Lebewesen auf unserem blauen Planeten verpflichtet zu sein und 
für einen fairen Umgang zu sorgen. Dabei geht es auch um Respekt vor der 
Kultur und dem Glauben der Anderen. 

Angesichts dieser großen Herausforderungen müssen wir hier und jetzt global 
denken und handeln. Das Ökumenewerk der Nordkirche setzt sich zum Beispiel 

für mehr Gerechtigkeit für Frauen in Tansania ein oder für bessere ländliche 
Gesundheitsversorgung in Papua-Neuguinea. Jede und jeder Einzelne kann für 
mehr Gerechtigkeit auf der Welt einstehen - auch mit der heutigen Kollekte zur 

Unterstützung der Arbeit mit den internationalen kirchlichen Partnern der 
Nordkirche. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung für mehr globale 

Gerechtigkeit. 


